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Ich hebe meine Augen auf zu den Ber-
gen. Woher kommt mir Hilfe? 
Meine Hilfe kommt vom Herrn, der 
Himmel und Erde gemacht hat. 
Er wird deinen Fuss nicht gleiten lassen, 
und der dich behütet, schläft nicht. 
Siehe, der Hüter Israels schläft und 
schlummert nicht. 
Der Herr behütet dich; 
der Herr ist dein Schatten über deiner 
rechten Hand, dass dich des Tages  
die Sonne nicht steche,  
noch der Mond des Nachts.  
Der Herr behüte dich vor allem Übel, 
er behüte deine Seele. 
Der Herr behüte deinen Ausgang und 
Eingang von nun an 
bis in Ewigkeit.  
Psalm 121 
 
Wenn wir einander lieben, dann fliessen 
solche Worte leicht aus unseren Herzen 
und über unsere Lippen. Gott behüte 
Dich - ich wünsche Dir alles Gute - möge 
Dir nichts Böses begegnen. Eltern möch-
ten, dass ihren Kindern nichts Schlim-
mes geschieht. Freunde hoffen, dass ihre 
Freunde glücklich und gesund bleiben. 
Liebende wünschen sich, sie mögen auf 
ewig, innigst und liebevoll verbunden 
bleiben.  

So möchte unsere Liebe sich wie einen 
schützenden Schirm über alle legen, die 
wir lieben. Sie lässt unsere Hände emsig 
sein, etwas Hilfreiches zu tun, Wäsche 
zu waschen, etwas Feines zu kochen, 
auf dass es allen im Haus gut geht.  
 
Möge es Dir gut gehn, das ist wohl der 
natürlichste Wunsch, den wir Menschen 
für einander im Herzen tragen. Möge es 
Dir gut gehn und möge Gott Dich behü-
ten. Und immer wieder erleben wir diese 
schönen Momente, in denen alles 
stimmt, wir und unsere Liebsten sicher 
und wohl sind und wir gemeinsam et-
was Wunderbares sehen oder erfahren. 
Wir halten inne, nehmen diese Schön-
heit tief in uns auf, atmen durch und 
fühlen uns durch und durch glücklich 
und zufrieden.  
 
Ich schreibe sehr bewusst von schönen 
Momenten. Denn wir wissen alle, dass 

das perfekte Glück nur wie ein flüchtiger 
Gast auf Erden bei uns einkehrt.  
Ein Tag ohne Schmerzen ist ein beson-
derer Tag. Ein Monat ohne eine belas-
tende Nachricht ist eine Seltenheit.  
Die Worte des Psalmes 121 sind nicht 
Ausdruck unserer Lebenswirklichkeit, 
sondern Ausdruck unserer Sehnsucht 
nach einer anderen Wirklichkeit, in der 
wir alle auf immer sicher und behütet 
sind.  
Die Liebe in unseren Herzen trägt diesen 
Wunsch, es möge uns allen gut gehen, 
deshalb so tief in uns, weil sie weiss, wie 
verletzlich wir alle sind. Wie schnell ein 
Sturm aufzieht und die Sonne wieder 
verdeckt. Wie rasch unsere Haut blutet 
und wie leicht unsere Knochen brechen.   
Wir geben auf einander acht, weil das 
auch wirklich nötig ist und wir einander 
brauchen. Möge es Dir gut gehn und 
wenn es Dir nicht gut geht, will ich für 
Dich da sein und Dich pflegen. 

 
Möge es Dir  

gut gehn



Gottesdienste 
 
Sonntag, 30. Januar 
10.00 Uhr     Kirche Stallikon 
                   Gottesdienst 

Pfr. Otto Kuttler  
 
Musik: Zhanel Messaadi, Orgel 
 
Kollekte: SOS Mediterranee 

Schweiz 
 
11.15 Uhr Jugendgottesdienst 
 
Sonntag, 6. Februar 
10.00 Uhr Kirche Wettswil 

Gottesdienst 
Pfr. Matthias Ruff  

 
Musik: Zhanel Messaadi, Orgel 
 
Kollekte: Terre des Hommes  
 
11.15 Uhr Jugendgottesdienst 
  
 
 
Sonntag, 13. Februar 
10.00 Uhr Kirche Stallikon 

Familien-Gottesdienst 
Pfr. Otto Kuttler  
mit Taufe  
 

Musik: Zhanel Messaadi, Orgel  
  
Kollekte: Winterhilfe 
 
 
Sonntag, 20. Februar 
10.00 Uhr Kirche Wettswil 

Gottesdienst 
Pfr. Kurt Gautschi  

 
Musik: Zhanel Messaadi, Orgel 
 
Kollekte: Schweizerische  

Flüchtlingshilfe 
 

 
 
 
 

Kinder/Jugendliche 
 
Jugend-Gottesdienste 
Sonntag, 30. Januar 
11.15 Uhr 
Kirche Stallikon 
mit Pfarrer Otto Kuttler 
 
Sonntag, 6. Februar 
11.15 Uhr 
Kirche Wettswil 
mit Pfarrer Matthias Ruff 
 
uprise - Jugendtreff 
Mittwoch & Sonntag 
14.30 - 18.00 Uhr 
Leitung: Ralph Baumgartner,  
079 535 65 25 
Für Jugendliche von 10 - 16 Jahren 
 
Erwachsene 
 
Orgelkonzert 
Sonntag, 30. Januar 
16:00 Uhr 
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Kirche Stallikon 
mit Zhanel Messaadi 
2G 
 
Senioren 
 
Seniorennachmittag 
Donnerstag, 17. Februar  
14.00 Uhr 
Film Wolkenbruch 
Motti Wolkensbruchs wunderliche Reise 
in die Arme einer Schickse  
2G 
 
Verschiedenes 
 
Sekretariat 
Erreichbarkeit 
Dienstag:     9.00 - 12.00 Uhr 
                   mit Tel. oder Mail 
Donnerstag:  9.00 - 12.00 &  
                   14.00 - 16.00 Uhr 
                    
 
  
 



 
Seite 3 

  

ORGELKONZERT  

   

Sonntag, 30. Januar 2022 16:00 Uhr
Kirche Stallikon

Eintritt frei

der französischen Orgelmusik  

Clérambault,Franck, Boëllmann, Duruflé, Dubois 

an der Orgel 

Ausgewählte Werke

Zhanel Messaadi
Zhanel Messaadi (1989) ist ausgebildete Pianistin, Pädagogin und 
Organistin.
Sie kommt ursprünglich aus Kasachstan. Dort hat sie ihr 
Musikstudium angefangen (Kasachische Nationale Musikakademie, 
2008). Daraufhin setzte sie ihre Ausbildung an der Zürcher 
Hochschule der Künste mit einem Master Studium in Musik 
Performance (2010), Master in Musikpädagogik (2012), und mit 
einer Sondererlaubnis von der ZHdK für ihren dritten Master, 
Master in Specialized Music Performance in Kammermusik (2014) 
in der Klasse von Prof. Eckart Heiligers. Danach hat sie noch ein 
DAS-Weiterbildungsstudium im Fach Kirchenmusik Orgel (2016) 
erfolgreich abgeschlossen.
Sie ist Preisträgerin internationaler Musikwettbewerbe und 
Stipendiatin verschiedener Stiftungen für junge Musiker. 
Momentan ist sie als Klavierpädagogin in der Musikschule 
Knonauer Amt und als Organistin in der reformierten Kirche 
Stallikon-Wettswil tätig.



reformierte kirche  
stallikon wettswil 

www.kirche-stallikon-wettswil.ch

Adressen 
Pfr. Otto Kuttler 

Pfarrhaus, Dorfstrasse 5 
8143 Stallikon 

Telefon 044 700 01 53 
o.kuttler@stawet.ch 

 
Pfr. Matthias Ruff 

Husächerstr. 10 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 079 674 27 01 
m.ruff@stawet.ch 

 
Sekretariat 

Öffnungszeiten: Di. Morgen 
Do. ganzer Tag 

 Eveline Rutz 
Husächerstrasse 12 
8907 Wettswil a. A. 

Telefon 044 700 20 44 
ref@stawet.ch 

 
Kirchenpflege 

Präsidentin 
Monika Stierli 

m.stierli@stawet.ch 
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Film Wolkenbruch 
Wolkenbruchs wunderliche Reise in die Arme einer Schickse ist eine Schweizer Film-
komödie aus dem Jahr 2018 von Michael Steiner mit Joel Basman als Motti Wolken-
bruch. Der Film erzählt von dem jungen orthodoxen Juden Mordechai Wolkenbruch, 
genannt Motti, der bislang brav all das getan hat, was ihm seine Mame aufgetragen 
hatte. Nun möchte sie ihn verkuppeln und stellt ihm eine potenzielle Heiratskandidatin 
nach der anderen vor. Da beginnt Motti, sich aufzulehnen und von seinem bisherigen 
Lebensweg abzuweichen. Als er sich in der Universität auch noch in die Nichtjüdin 
Laura (Noémie Schmidt) verliebt, ist seine Mame ausser sich. Eine Beziehung mit 
einer Schickse hat sie im Lebensplan von Motti nicht vorgesehen. Motti beginnt, 
seinen Weg zur Selbstbestimmung und Unabhängigkeit zu gehen. 


